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MT 26 - 
Zusatz zum Arbeitsvertrag

Eltern eines Kindes unter 6 Jahren oder 12 Jahre im Falle einer Adoption, die ihre berufliche Tätigkeit unterbrechen möchten, um sich für eine gewisse Zeit mehr der Erziehung ihres Kindes zu widmen, können den Elternurlaub in Anspruch nehmen.
Bei den Formen des teilzeitigen oder aufteilbaren Elternurlaubs arbeitet der Arbeitnehmer weiterhin für seinen Arbeitgeber gemäß einer Arbeitszeitregelung, die in einer Zusatzvereinbarung zum Arbeitsvertrag festgelegt wird.
Formen des Elternurlaubs
Vollzeitelternurlaub von 4 oder 6 Monaten
Der Arbeitnehmer stellt seine Berufstätigkeit vollständig ein.
Teilzeitelternurlaub von 8 oder 12 Monaten
Ein Arbeitnehmer, dessen Arbeitszeit sich auf mindestens die Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit des Unternehmens beläuft, hat Anspruch auf die Wahl dieses halben Elternurlaubs, der einer Reduzierung der Arbeitszeit um 50 % entspricht.
Aufteilbarer Elternurlaub
Ein Arbeitnehmer, der in Vollzeit, d.h. grundsätzlich 40 Stunden pro Woche bei einem Arbeitgeber arbeitet, hat die Möglichkeit, seine berufliche Tätigkeit mit Zustimmung des Arbeitgebers innerhalb eines Zeitraums von 20 Monaten um 20% pro Woche oder um 4 einzelne Monate zu verringern.
ACHTUNG: Wenngleich es sich beim Vollzeitelternurlaub um einen rechtmäßigen Anspruch des Berechtigten handelt, so gilt dies nicht für den Teilzeitelternurlaub und den aufgeteilten Elternurlaub, die der Zustimmung des Arbeitgebers unterliegen. Dieser kann seine Zustimmung zu einem Teilzeiturlaub oder zu einem aufgeteilten Urlaub verweigern; in diesem Fall muss der Antragsteller entweder seinen Urlaub in Vollzeit über 4 oder 6 Monate nehmen oder seinen Antrag zurückziehen.










 


Zwischen den Unterzeichneten:
1. Der Gesellschaft ____________________________________________________[footnoteRef:1] mit Geschäftssitz in ________________________________[footnoteRef:2], vertreten durch ________________________[footnoteRef:3], nachstehend „der Arbeitgeber”;  [1:  Arbeitgeber angeben.]  [2:  Geschäftssitz angeben.]  [3:  Namen des legalen Vertreters angeben.] 

und 
2. Frau/Herrn [footnoteRef:4]_____________________________________________________[footnoteRef:5], mit Wohnsitz in_________________________________, nachstehend „der Arbeitnehmer”; [4:  Nichtzutreffendes bitte streichen.]  [5:  Namen und Vornamen angeben.] 

wird der vorliegende Zusatz zum Arbeitsvertrag des Arbeitnehmers _______________________[footnoteRef:6] geschlossen. [6:  Datum des Unternehmenseintritts angeben.] 

Inkrafttreten und Laufzeit des Vertragszusatzes: 
Diese Zusatzvereinbarung tritt am ersten Tag des Elternurlaubs des Arbeitnehmers in Kraft, den er unmittelbar im Anschluss an den Mutterschaftsurlaub/ab dem __________________ 4 antritt, und endet am letzten Tag des Elternurlaubes. Folglich gilt der Vertragszusatz vom _____________ bis zum ______________[footnoteRef:7]. [7:  Zeitraum des Elternurlaubes angeben.] 

Gewählte Form des Elternurlaubes: 
Wählen Sie bitte eine der nachstehenden 2 Optionen: 
· Teilzeiturlaub von 8 Monaten/12 Monaten 4
· Aufgeteilter Elternurlaub mit 8 Stunden pro Woche über einen Zeitraum von 20 Monaten
Der vorliegende Vertragszusatz ändert den anfänglichen Arbeitsvertrag vom __________________7 in Bezug auf die nachstehenden Punkte:
Arbeitszeit: 
Im gegenseitigen Einvernehmen der Parteien wird festgelegt, dass sich die Arbeitszeit des Arbeitnehmers während des Elternurlaubs, die ________________[footnoteRef:8] pro Woche beträgt, sich auf die einzelnen Wochentage wie folgt verteilt _______________________________[footnoteRef:9] [8:  Stundenzahl angeben.]  [9:  Anzahl der täglichen Arbeitsstunden sowie den täglichen Arbeitszeitrahmen angeben.

Erläuterung: Zur besseren Lesbarkeit wird ausschließlich das männliche Generikum verwendet. Es bezieht sich auf jede Geschlechtsidentität und umfasst somit sowohl weibliche als auch männliche Personen, Transgender-Personen sowie Personen, die sich keinem der beiden Geschlechter zugehörig fühlen, oder Personen, die sich beiden Geschlechtern zugehörig fühlen.] 


In zweifacher Ausfertigung erstellt und unterzeichnet in ______________ am _________________.

_________________	________________
  Der Arbeitnehmer	   Der Arbeitgeber

Erläuterung: In diesem Dokument wird aus Gründen der Vereinfachung ausschließlich die männliche Form verwendet; sie gilt gleichermaßen für alle Personen, unabhängig von ihrem Geschlecht oder ihrer Geschlechtsidentität.
